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Ein Naturerlebnis für Groß und Klein bei der 7-Weiher-Tour

Folgen Sie  
diesem Zeichen

7-Weiher -Tour

Ein Naturerlebnis für 
Groß und Klein

Natürlich schön …
Die Saarpfalz

Saarpfalz Aktiv

Liebe Radlerinnen und Radler, 

keine Sorge, sie brauchen kein 
tapferes Schneiderlein zu sein, um 
die Tour bewältigen zu können. Dafür 
können Sie eines sicher: sieben auf ei-
nen Streich erledigen – keine Fliegen, 
sondern Weiher. Und einer ist schöner 
als der andere. 

Die Radeltour rund um St. Ingbert ist 
ein Spaß für die ganze Familie. Natur 
satt, problemlos zu bewältigen.

Wie schon dem Titel „7-Weiher-Tour“ 
zu entnehmen ist, liegt der Schwer-
punkt dieser Tour auf dem Kennenler-
nen der zahlreichen schönen Weiher-
anlagen St. Ingberts, seiner Stadtteile 
und Niederwürzbachs. Und weil es 
in Weihern zumeist so schön quakt, 
wurde die ca. 30 km lange Rundstre-
cke passend zum Motto dieser Tour 
mit einem grünen Frosch auf blauem 
Grund markiert.

Wir wünschen allen großen und klei-
nen Radlern eine erlebnisreiche Tour.

Clemens Lindemann 
Landrat

Georg Jung 
Oberbürgermeister

Annelie Faber-Wegener 
Bürgermeisterin

Streckenlänge: ca. 30 km

Start/Ziel:  
Stiefelparkplatz in St. Ingbert-Sengscheid

Steigungen: 
hinter Glashütter Weiher 600 m, zwischen  
Griesweiher und Haus Waldeck ca. 300 m

Abfahrten: 
vom Stiefelparkplatz nach Rentrisch, ca. 1 km, 
nach Steigung hinter Glashütter Weiher

Sehenswürdigkeiten an der Strecke: 
Stiefel, Alte Schmelz, Engelbertskirche, Geist
kircher Kapelle, Braut und Bräutigam, Annahof 
und Roter Bau, historisches Waschhaus, Felsen-
grotte

Rastmöglichkeiten: 
Auf der gesamten Strecke befinden sich zahl-
reiche Hütten, Gaststätten und Restaurants zum 
Einkehren

Anfahrt:  
A 6 Ausfahrt St. Ingbert-West nach St. Ingbert 
Sengscheid, in Sengscheid durch die Straßen: 
„Zum Ensheimer Gelösch“ und „Grumbachweg“ 
rechts über die Brücke zum Wanderparkplatz

Saarpfalz-Touristik 
Landratsamt

Am Forum 3 
66424 Homburg/Saar

Telefon: 06841/104-190  
Fax: 06841/104-195

touristik@saarpfalz-kreis.de 
www.saarpfalz-kreis.de

Sieben auf einen Streich Die 7-Weiher-Tour



Die 30 km lange Radeltour rund um 
St.Ingbert ist ein Spaß für die ganze
Familie. 

Stiefeler Felsen Würzbacher Weiher mit AnnahofGustav-Clauss-Anlage Historisches Waschhaus

SägeweiherGeistkircher KapelleAlte Schmelz - Mechanische WerkstattGöhren- und Spitzbubenbrunnen

Natur satt, problemlos zu bewältigen –  
eine rundum gelungene Sache!

Wie schon dem Titel „7-Weiher-Tour“ zu entnehmen 
ist, liegt der Schwerpunkt dieser Tour auf dem Ken-
nenlernen der zahlreichen schönen Weiheranlagen St. 
Ingberts, seiner Stadtteile und Niederwürzbachs. Und 
weil es an Weihern so schön quakt, wurde diese 30 km 
lange Rundstrecke passend zum Motto dieser Tour mit 
einem grünen Frosch auf blauem Grund markiert.

0,0 km: Start: St. Ingbert-Sengscheid am „Stiefel-Parkplatz“. Den 
Stiefel linker Hand, die Autobahnbrücke rechter Hand, radeln wir 
los, parallel zur Autobahn, bergab durch den Wald, in Richtung 
Rentrisch. Hinweis: Sie können die Tour auch am Parkplatz Hoch-
scheid beginnen.

1,3 km: nach einer Schranke erreichen wir Rentrisch, nach we-
nigen Metern eine Gabelung, halblinks halten, geradeaus weiter, 
durch Eisenbahnunterführung hindurch.

1,7 km: an der B 40, rechts und anschließend links am Wasch-
haus vorbei weiter durch den Rentrischer Weg. Nach der 
historischen Industriemauer besteht die Möglichkeit, nach links 
einen Abstecher zur sehenswerten Werksiedlung „Alte Schmelz“ 
zu machen.

4,0 km: Ampelkreuzung, auf 
rot markierten Fahrradweg 
geradeaus weiter, in die verkehrs
beruhigte Zone

4,4 km: Die Straße biegt nach 
links ab, wir fahren jedoch 
geradeaus weiter, durch die 
Fußgängerzone vorbei an der 

barocken Engelbertskirche und 
am „Göhren- und Spitzbuben-
Brunnen“. Am Brunnen geht es 
links ab.

4,7 km: Wir stoßen auf die Poststraße. Hier rechts ab, dann 
durch eine Straßenunterführung hindurch, und schon sind wir 
in der Gustav-Clauss-Anlage angekommen, einem städtischen 
Park mit Weiher, Enten und Wasserfontainen. Wir fahren immer 
entlang des Großbaches, links die Weiheranlage; rechts Privat- 
und Schrebergärten.

5,8 km: Wir stoßen nach der Allee auf eine kleine Asphaltstraße. 
Hier links, über die Brücke, den Großbach überqueren. Direkt da-
hinter, nach rechts, und am anderen Ufer des Großbaches weiter
fahren in Richtung Freibad. Wir stoßen direkt aufs Freizeitbad 
„das blau“. Am „blau“ rechts, und gleich wieder links, in einen 
kombinierten Fuß-/Radweg, der am Bad entlang führt.

Nach ca. 600 m links in die Straße „Auf der Spick“ abbiegen.

Nach weiteren 200 m rechts ab. Nun durch die Straße „Am 
Mühlwald“ weiter, leicht bergan, und durch eine Schranke geht 
es nun geradeaus, einen asphalierten Weg bergab.

7,5 km: Wir erreichen den Wombacher Weiher. Die Fischerhütte 
dort ist bewirtschaftet.

Direkt hinter der Fischerhütte des Wombacher Weihers biegen 
wir rechts ab, fahren über den Damm. 

Nun immer geradeaus und ca. 100 m bergauf.

Nach 200 m  rechts abbiegen und durch das Rohrbachtal.

9,2 km: Wir stoßen auf die L 243 und überqueren sie. Gegen
überliegend fahren wir nach rechts weiter. Der Weg macht nun 
einen Bogen nach links. Weiter in Richtung Glashütter Weiher.

10,2 km: Der Glashütter Weiher 
ist erreicht.  
Geradeaus weiter, an einer be-
wirtschafteten Hütte vorbei.

Am Restaurant „Glashütter Hof“ 
biegen wir nach links ab, in den 
Wald und weiter geradeaus.

Nach 200 m treffen wir auf eine 
Gabelung. Hier rechts. Nun geht 
es kurz steil bergauf.

Auf der Anhöhe stoßen wir auf einen anderen Waldweg, hier 
rechts ab.

Nach ca. 100 m große Waldkreuzung mit Markierungsstein. Hier 
links ab, leicht bergab durch lichten Mischwald.

12,5 km: Wir stoßen auf eine weitere große Waldkreuzung mit 2 
Ruhebänken. Geradaus weiter. Durch die Autobahnunterführung, 
immer geradeaus, leicht bergan.

13,5 km: Am Waldesrand erneut eine Wegegabelung. Wir halten 
uns rechts. Nach 100 m wieder rechts.

Am Gasthaus „Wirtz“ stoßen wir auf die B 40, zwischen Kirkel 
und Rohrbach.

Wir überqueren sie und fahren geradeaus, direkt auf die Geist
kircher Kapelle zu.

Weiter, rechts an der Kapelle vorbei, immer am Bahndamm 
entlang. Rechter Hand taucht der „Geistkircher Hof“ der Familie 
Beck auf. Wer will, kann sich hier mit bäuerlichen Produkten 
eindecken.

Am Ende des Fischweihers, links durch Bahnunterführung durch, 
links ab, jetzt geht es durch das Naturschutzgebiet Geißbachtal, 
zum dritten Weiher unserer Tour, dem Sägeweiher.

Nach ca. 200 m Kreuzung. Die Hauptstrecke verläuft nach links, 
und gleich scharf rechts, Richtung Niederwürzbach. Die kürzere 
Alternative führt rechts über den Fröschenpfuhl nach Hassel. Bei 
km 21,4 stößt sie wieder auf die Hauptstrecke.

15,7 km: Linker Hand steht das Naturdenkmal „Braut und Bräuti
gam“. Buche und Eiche halten sich eng umschlungen und sind 

miteinander verwachsen.

16,0 km: Wir passieren links am 
Wegesrand eine kleine leicht 
erhöhte Schutzhütte, an nächster 
Wegegabelung rechts über den 
Bach, danach links durch den 
Talgrund.

16,8 km: Links taucht der 
Sägeweiher auf. Hinter dem 
Sägeweiher, direkt links, über 
den Weiherdamm, dann rechts, 
Richtung Niederwürzbach weiterfahren.

17,7 km: Am Wegesrand rechts – eine kleine Druckquelle  
(Kein Trinkwasser!)

17,9 km: Nur 200 m nach der Quelle beginnt schon der  
Niederwürzbacher Weiher.

Wir fahren am Annahof, vorbei nach Niederwürzbach hinein.

16,8 km: Wir biegen an der 1. Querstraße rechts in die  
„Dammstraße“ ein.

Geradeaus über den Weiherdamm.

Direkt vor dem Bahnübergang rechts, und weiter am See entlang.

Wir überqueren eine schmale Holzbrücke, fahren weiter zum 
Griesweiher.

20,5 km: Wir kommen auf einen Asphaltweg. Hier links.

Nun durch Unterführung, und noch vor der Landstraße rechts ab, 
Richtung Hassel.

Nach wenigen Metern taucht der Griesweiher mit bewirt
schafteter Fischerhütte auf. Geradeaus am Weiher entlang.

21,4 km: Wir stoßen an einer Brücke auf eine kleine Straße.

Hier direkt links, hinunter zur Landstraße, Wir überqueren die 
L 111 zwischen Hassel und Niederwürzbach, fahren geradeaus 
weiter auf dem Radweg, Richtung „Rittersmühle“. Hier folgt die 
zweite, größere Steigung (ca. 300 m).

Auf der Anhöhe verlassen wir den Hauptweg, biegen links ab.

Nach wenigen Metern kleine 
Kreuzung, Geradeaus weiter, 
Richtung Oberwürzbach auf 
Feldweg.

Nach einer kleinen, steilen Ab-
fahrt (ca. 300 m) kommen wir am 

Weiher „Rittersmühle“ auf einen 
Asphaltweg. Hier links ab.

Nach ca. 70 m ist die L 235  
erreicht. Wir fahren nach rechts, auf dem Fahrradweg weiter. 

23,0 km: Wir erreichen den Ortseingang von Oberwürzbach

Hier die 1. Straße rechts ab, in die „Talstraße“. Rechter Hand 
steht das historische Waschhaus.

Von hier aus lohnt sich ein Abstecher zum 600 m entfernten 
Laichweihertal, sehr malerisch die Fischerhütte mit Brunnen und 
Sitzbänken.

Am Waschhaus nach links, in die „Talstraße“. Nun immer gerade-
aus durch Wohngebiet.

Nach ca. 1 km biegen wir nach links, in die „Friedhofsstraße“ ab.

Jetzt geradeaus, bis zu „Hauptstraße“. Hier rechts ab, Richtung 
Reichenbrunn.

Nach ca. 500 m verlassen wir die „Hauptstraße“, biegen rechts 
ab, Richtung Reichenbrunn.

Direkt dahinter Gabelung, hier links ab, und dann immer gerade-
aus. Weiter durch die „Würzbacher Straße“. Rechts befindet sich 
die Grotte „Im langen Tal“ (ca. 500 m).

An der Verkehrsinsel links ab. Wir verlassen nun Reichenbrunn.

Vor der L 235 biegen wir rechts ab, in den Wald.

Parallel zur Landstraße geht es nun durch den Wald bis nach 
Sengscheid.

Wir überqueren einen Wanderparkplatz und fahren weiter durch 
den Wald.

30,0 km: Nach ca. 200 m stoßen wir auf die L 108. Diese über-
queren, und geradeaus weiter 
zum „Stiefel-Parkplatz“, dem 
Ausgangspunkt der 7-Weiher-
Tour.

7-Weiher-Tour


